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GRUSSWORT

60 Jahre Eispokal und somit seit sechs Jahrzehnten ein fester Bestandteil  
sowohl im Regattakalender des Segel-Club Spandau e.V. als auch bei den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern, die dieser Traditionsveranstaltung 
schon so lange die Treue halten. 

Beeindruckend doch auch, dass diese Regatta jedes Jahr ohne Pause ausge-
richtet werden konnte.
Zugegeben, das Format war im Jahr 2020 etwas verändert und das übliche 
Rahmenprogramm musste entfallen, jedoch ließen sich der SCS und vor 
allem die Segler von den damals herrschenden besonderen Umständen nicht 
aufhalten. 

Ich selbst kenne den Eispokal nun immerhin auch schon seit fast 20 Jahren 
und freue mich immer wieder aufs Neue auf diese Herbstregatta.
Es ist immer wieder beeindruckend, mit welch großem Einsatz, Enthusias-
mus, Equipment und Freude alle gemeinsam zu dieser großartigen Veran-
staltung beitragen. 

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie den begleitenden Familien-
mitgliedern möchte ich für Ihre Treue über die Jahre danken.
Ebenso ein Dank an alle Mitglieder des Segel-Club Spandau e.V. sowie deren 
Familien, ohne deren Einsatz eine solch doch recht große Veranstaltung 
nicht möglich wäre. 

Ich wünsche uns allen, dass der Funke der Begeisterung für den Eispokal 
noch lange glüht und auch zukünftig auf weitere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer überspringt.
Der 60. Eispokal selbst und auch das Lesen dieser kleinen Festschrift tragen 
sicher dazu bei.
 

Sascha Engelmann
Sascha Engelmann, Vorsitzender Segel-Club Spandau e.V.
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DER EISPOKAL  
DES SEGEL-CLUB SPANDAU

Wie alles anfing
Anfang der 1960-er Jahre war der Segel-Club Spandau noch ein reiner  
Jollenverein. Mit jeweils mehr als 10 Booten waren die O-Jollen und Finn 
Dinghy Segler im SCS stark vertreten. Initiiert durch die damaligen Jollen-
segler des SCS wurde der Eispokal ins Leben gerufen. Terminiert immer eine 
Woche nach dem offiziellen Absegeln. 

Zu den Bootsklassen
Wenige Bootsklassen können eine dem Finn Dinghy vergleichbare Erfolgs-
story vorweisen. Die Einhandjolle ist seit 1952 ununterbrochen olympisch, 
länger als jede andere Klasse. Die Olympiajolle, kurz O-Jolle, wurde als Re-
gattaboot für die Olympischen Spiele 1936 konstruiert und ist bis heute eine 
beliebte Einhandklasse. Die Klasse ist in Deutschland, den Niederlanden, in 
Österreich und der Schweiz verbreitet. 

Aus den Ergebnislisten
Zum 1. Eispokal am 31. Oktober und 1. November 1964 nahmen 32 Finn 
Dinghys und 38 O-Jollen teil. Sieger wurde bei den O-Jollen Klaus Schenkel 
(SV 03) und bei den Finn Dinghys Wolfgang Erdmann (SVUH). 

Den 10. Eispokal 1973 gewann bei den O-Jollen Uwe Woite (SVSt) und bei 
den Finn Dinghys Karl Schwerdtner (SCG). 

1981 nahmen wir als dritte Klasse die Laser mit auf. Zum 20. Eispokal am 
22. / 23. Oktober 1983 starteten 32 Finn Dinghys, 43 O-Jollen und 27 Laser, 
also insgesamt 102 Teilnehmer. Bei den O-Jollen gewann Dr. Joachim Görzig 

Eispokal 1978 – O-Jolle am Wind

Eispokal 2017 – Finn-Dinghys an der Luvtonne
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(WSCS), bei den Finn Dinghys Ralf R. Lixenfeld (NRV) und bei den Laser-
Jollen Stefan Schulzke (WSV 1929). Die Laser sind 1987 letztmalig gestartet.

Ab 1990 starteten die Europes, eine aufstrebende Jugendklasse, beim Eis-
pokal. Zum 30. Eispokal am 23. / 24. Oktober 1993 nahmen 28 Finn Dinghys, 
47 O-Jollen und 50 Europes teil. Mit 125 Teilnehmern ein herausragendes 
Meldeergebnis für den SCS. Olaf Wahrendorf (TSG 1898) gewann bei den O-
Jollen, Dirk Loewe (YCBG) bei den Finn Dinghys und Christiane Bialek (SCG) 
bei den Europes.

Am 25. / 26. Oktober 2003 fand der 40. Eispokal statt. Am Freitag vor der 
Regatta wurde mit Veteranen und aktiven Seglern eine Dampferfahrt durch 
die Berliner Innenstadt durchgeführt. Für die Finn Dinghy Klasse richteten 
wir die Berliner Meisterschaft aus und hatten auch 42 Meldungen, darunter 
waren die ersten 4 der deutschen Rangliste. Dazu kamen noch 19 O-Jollen 
und 16 Europes, also insgesamt 77 Teilnehmer. Bei den Finn Dinghys ge-
wann der amtierende deutsche Meister Michael Fellmann (Bayerischer YC), 
Knut Wahrendorf (TSG 1898) bei den O-Jollen und Kerstin Seidel (SpYC) bei 
den Europes.

Zum 50. Eispokal am 19.  /  29. Oktober 2013 starteten 28 Finn Dinghys, 26 O-
Jollen und letztmalig die Europes mit 13 Booten. Am Freitag vor der Regatta 
wurde wieder eine Dampferfahrt durch die Berliner Innenstadt durchge-
führt. Bei der Regatta gewann Donald Lippert (WSV 1921) bei den O-Jollen, 
Greg Wilcox (Potsdamer SV) bei den Finn Dinghys und Christoph Cornelius 
(JSC) bei den Europes. 

Eispokal 1983 – Laser Jollen runden die Leetonne

Eispokal 2017 – Wettfahrtleiter Stefan Henschel bereitet die Flaggen für den nächsten Start vor
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Wettfahrtleiter
In den ersten Jahren stellten sich überwiegend Kameraden aus anderen Ver-
einen als Wettfahrtleiter zur Verfügung. Erich Scheller (JSC), Paul Baumgar-
ten (VSaW) und Knuth Frankowski (SCG) um nur einige zu nennen. Ab 1979 
kam Kontinuität in die Wettfahrtleitung. Angefangen mit Fredy Stach, da-
mals Vorsitzender des SCS und ein Meister des Delegierens. Fredy war insge-
samt 4-mal Wettfahrtleiter und er nutzte diese Erfahrung, um später auch in 
der Politik Karriere zu machen. Dann folgte „Pit“ Ruppert, der diese Position 
insgesamt 10-mal übernahm. Von 1994 bis 2005 war Detlef Ebel unser Wett-
fahrtleiter und seit 2005 ist es ununterbrochen Stefan Henschel. 

Ausblick
Der diesjährige Eispokal ist im Regattakalender am 22. / 23. Oktober einge-
tragen. Aus Anlass seines 100-jährigen Bestehens richtet der SCS für Finn 
Dinghys und O-Jollen die Berliner Meisterschaft aus. In der Hoffnung, dass 
die Corona Pandemie überstanden ist freuen wir uns auf zahlreiche Teilneh-
mer und dass nach den Wettfahrten angemessen gefeiert werden kann.
Für das kommende Jahr bitte vormerken: Im Oktober 2023, eine Woche nach 
dem offiziellen Absegeln, richtet der Segel-Club Spandau den 60. Eispokal 
aus.
Rainer Frost
(Wiedergabe aus der Festschrift zum 100-jährigen Bestehen des Segel-Club 
Spandau e.V.)

Die Erfolgreichsten 
Wenn man sich die Liste der Sieger des Eispokals anschaut, muss man fest-
stellen, dass bei den O-Jollen die ersten Jahre eindeutig von Uwe Woite (7 
Siege) und ab 1993 ebenso eindeutig von Knut Wahrendorf (11 Siege) domi-
niert wurden. Bei den Finn Dinghys gewann Dirk Loewe insgesamt 8-mal. 

Die treuesten Teilnehmer
Klaus Pommeräning vom WSCS war seit 1968 bis 2015 ununterbrochen da-
bei. 1979 gewann er auf seiner O-Jolle den Eispokal. Horst Schützmann vom 
SCS segelte seinen ersten Eispokal auf einer O-Jolle, wechselte ab 1966 auf 
ein Finn Dinghy. Später bis Anfang der 2000-er Jahre nahm er wieder auf 
einer O-Jolle teil. Dieter Fritsche vom PSB segelte erstmals im Jahr 1966 den 
Eispokal und ist mit einigen Ausnahmen bis in die heutige Zeit aktiv. 

Auswärtige Teilnehmer
In den ersten Jahren nahmen bei den O-Jollen auch Segler aus den Nieder-
landen teil. Bei den Finn Dinghys konnten wir in den letzten Jahren auch 
polnische Spitzensegler begrüßen. 

Ausfälle
Im Jahre 1975 fiel der Eispokal wegen Nebel aus und in den Jahren 2012 und 
2016 war kein Wind. Die Finn Dinghys waren 2010 bis 2012 und 2020 nicht 
am Start. Die Europes sind 1999, 2008 und 2009 mangels Teilnehmer nicht 
gestartet. Ab 2017 ist der Eispokal nur noch für O-Jollen und Finn Dinghys 
ausgeschrieben. 
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DER EISPOKAL WIRD ZUM  
ERSTEN MAL AUSGERICHTET 
 
Genehmigung
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Ausschreibung
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Programm
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Ergebnisblatt einer Wettfahrt 
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Jahr O-Jolle Finn-Dinghy Europe

1994 Olaf Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG Carina Jackowski SCG

1995 Olaf Wahrendorf TSG 98 Heiko Birke YCBG Sebastian Muth SVUH

1996 Knut Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG Ingo Bleich SCF

1997 Wilfried Lippert WSV 21 André Budzien SYC Ingo Bleich SCF

1998 Dr. Jochen Pirner SGS Wolfgang Tamm SCN Neumünster Ingo Bleich SCF

1999 Jürgen Albrecht TSG 98 Andreas Buchert VSaW -nicht gestartet-

2000 Knut Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG Ingo Bleich SCF

2001 Knut Wahrendorf TSG 98 Wolfgang Tamm SCN Neumünster Viktoria-L. Böhm JSC

2002 Knut Wahrendorf TSG 98 Kai Falkenthal VSaW Lisa Rabes SCMA

2003 Knut Wahrendorf TSG 98 Michael Fellmann BYC Kerstin Seidel Sp YC

2004 Frank Ribitzki WSCS André Budzien SYC Kerstin Seidel Sp YC

2005 Knut Wahrendorf TSG 98 André Budzien SYC Lena Zimmermann SV St

2006 Knut Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG Lena Zimmermann SV St

2007 Dieter Fritsche PSB Dirk Loewe YCBG Martin Kotte WSV-M

2008 Knut Wahrendorf TSG 98 André Budzien SYC -nicht gestartet-

2009 Knut Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG -nicht gestartet-

2010 Jürgen Albrecht TSG 98 -nicht gestartet- Kristof Wenger TSV

2011 Knut Wahrendorf TSG 98 -nicht gestartet- Kristof Wenger TSV

2012 ausgefallen - kein Wind -

2013 Donald Lippert WSV 21 Greg Wilcox PSV Christoph Cornelius JSC

2014 Olaf Wahrendorf TSG 98 Patrick Frind SSGM -nicht gestartet-

2015 Knut Wahrendorf TSG 98 Ralf Heim SSCO -nicht gestartet-

2016 ausgefallen - kein Wind -

2017 Knut Wahrendorf TSG 98 Fabian Lemmel SV 03

2018 Donald Lippert YCBG Nicolas Thierse JSC

2019 Thomas Müller-Marx SVSt Nicolas Thierse JSC

2020 Christian Seikrit TSG 98 -nicht gestartet-

2021 Martin Pirner SGS Marek Jarocki AZS Szczecin

2022 Kay Nickelkoppe SLRV Marek Jarocki AZS Szczecin

Jahr O-Jolle Finn-Dinghy Europe

1964 Klaus Schenkel SV 03 Wolfgang Erdmann SVUH

1965 Uwe Woite SV St Peter Stern SCS (Simssee)

1966 Uwe Woite SV St Peter Gläser PYC

1967 Uwe Woite SV St Bernd Giese PYC

1968 Dieter Bauer PYC Peter Gläser PYC

1969 Uwe Woite SV St Achim Türklitz PYC

1970 Uwe Woite SV St Jürgen Baumann SCG

1971 Detlef Pfenner YCM Günter Hofmann PYC

1972 Kurt David JSC Emil Steinke Sp YC

1973 Uwe Woite SV St Karl Schwerdtner SCG

1974 Hans-Jochen Bayer PSV Bernd Zimmermann SCS

1975 ausgefallen - Nebel -

1976 Uwe Woite SV St Werner Baumgarten BYC

1977 Dr. Joachim Görzig WSCS Karl Schwerdtner SCG

1978 Walter Pranger OYS Werner Baumgarten BYC

1979 Klaus Pommeräning WSCS Otto Pohlmann TSC

1980 Walter Pranger OYC Niels Peters

1981 Axel Meyer WSCS Chr. Baumgarten VSaW Laser

1982 Walter Pranger OYC Chr. Baumgarten VSaW Christian Friedrich SVUH

1983 Dr. Joachim Görzig WSCS Ralf-R. Lixenfeld NRV Stefan Schulzke WSV 29

1984 V. Niederhausen WVGS J.-U. Remer Sp YC Matthias Garzmann SSC Ha

1985 Hansi Neuner SC Her Werner Baumgarten BYC Stefan Schulzke WSV 29

1986 Dr. Joachim Görzig WSCS Peter Gläser PYC M. Hampel BYC

1987 Hubert Liss SCO J.-U. Remer Sp YC Thomas Müller WSW

1988 Bernd Görzig WSCS Chr. Baumgarten VSaW Christian Friedrich SVUH

1989 Wolfgang Krebs DYC Wolfgang Tamm SCN Neumünster Europe

1990 Wolfgang Höfener DYC Dirk Loewe YCBG Christiane Bialek SCG

1991 Wilfried Lippert WSV 21 Malte Philip RYC Carina Jackowski SCG

1992 Hans-Jürgen Wittler OSVE Malte Philip RYC Andreas Blank SCG

1993 Olaf Wahrendorf TSG 98 Dirk Loewe YCBG Andreas Krause JSC

DIE SIEGER DES EISPOKALS

Laser
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Eispokal 2017 – Finn-Dinghis vor dem WindEispokal 2009 – O-Jollen auf dem Vorwindkurs
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